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Der Journalist und Autor Niklas Frank wurde 1939 in 
München geboren. Niklas Frank ist Sohn des als 
„Schlächter von Polen“ berüchtigten und an 
zahlreichen Kriegsverbrechen beteiligten Hans Frank, 
der während des Nationalsozialismus als Gouverneur 
im besetzten Polen tätig war. Hans Frank wurde im 
Zuge der Nürnberger Prozesse 1946 zum Tode 
verurteiltverurteilt und gehängt. Sein Sohn Niklas setzt sich in 
Büchern kritisch mit seiner Familiengeschichte und 
den Taten seines Vaters auseinander. 
In seinem aktuellen Buch „Dunkle Seele, feiges Maul“  
wirft Frank anhand von Entnazifizierungsakten aus 
verschiedenen Landesarchiven einen Blick auf die 
Schuld der Deutschen und den Umgang mit dieser 
Verantwortung nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges. 
ErEr erzählt empörende, aber auch absurd komische 
Fälle voller Lug und Trug aus der Zeit der 
Entnazifizierung. Er glaubt, dass die missglückte 
Entnazifizierung in das schwer rechtslastige Verhalten 
der schweigenden Mehrheit der Deutschen von heute 
geführt hat.
GemeinsamGemeinsam mit dem Autor und dem Publikum wollen 
wir darüber diskutieren und fragen auch, inwiefern sich 
die Entnazifizierung in Ost und West unterschieden.
Moderiert wird die Veranstaltung vom Merseburger 
Landtagsabgeordneten Sebastian Striegel. 
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